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daheim
in bad kreuzen

Die Kinder zogen im Seniorium ein. 6

16 Mehr dazu im Blattinneren 4

Eröffnung krabbel-
stube

Burgathon 2025

wir sind das erste 
wanderdorf in oö
Seit 18. Mai ist Bad Kreuzen das erste zertifizierte Wan-
derdorf in Oberösterreich. Die großartige Zusammenar-
beit vom Tourismusverein/Verband, Gemeinde, Betrie-
ben, Bürgern und den Kreuzner WaundaFreind machte 
es möglich!

Bildquelle: Tourismusverband 
Donau Oberösterreich

Der erstmalige Gaudi-Gatsch-Parcour 
wurde zum vollen Erfolg.
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Mehr zu allen Themen finden Sie unter ooevp.at

Finanzielle Unterstützung für 
Oberösterreichs Gemeinden

Starke Infrastruktur,  
starke Region

Nächster Erfolg am  
Weg zum Kinderland #1

Das kleine 1 x 1 des  
Zusammenlebens

Mit Handschlag für Wirtschaftskraft und Leistung.

Mit Herzschlag für sozialen Zusammenhalt und Lebensqualität.

Mit der starken Zuwanderung sind auch 
unterschiedliche Weltbilder und kulturelle 
Zugänge in die Gesellschaft gekommen. 
Damit das Zusammenleben auch künftig  
von gegenseitigem Respekt, klaren Regeln 
und einem starken gesellschaftlichen Mit-
einander getragen ist, erarbeiten wir eine 
Oö. Hausordnung.

Eine leistungsfähige Infrastruktur ist die 
Basis für wirtschaftlichen Erfolg und hohe 
Lebensqualität. Deshalb werden vom Land 
OÖ 485 Mio. € in Straßen, öffentlichen 
Verkehr und digitale Netze investiert. Ziel 
ist es, Verkehrswege zu optimieren, nach-
haltige Mobilität zu fördern und die digitale 
Infrastruktur weiter auszubauen.

Die Gemeinden erhalten vom Land OÖ ein 
weiteres Unterstützungspaket in Höhe  
von 50 Millionen Euro. Zusätzlich gibt der 
Bund die nächsten Jahre 149 Millionen für 
Gemeinde-Investitionen in Oberösterreich 
frei. Geld, das von den Gemeinden schneller 
und unbürokratischer abgerufen werden 
kann als bisher – bei voller Entscheidungs-
freiheit über Einsatzgebiete und Investi-
tionsprojekte.

835 zusätzliche Beschäftigte, 83 neue 
Gruppen in den Krabbelstuben – unsere 
Maßnahmen in der Kinderbildung und  
-betreuung wirken! Mehr Angebot und mehr 
Qualität, bei gleichzeitiger Wahlfreiheit für 
die Eltern: Das haben die ersten beiden Jah-
re gebracht und die nächsten Schritte sind 
in Vorbereitung und Umsetzung.

Für ein starkes und lebens-
wertes Oberösterreich.

M I S S I O N  2 0 2 5

Ehrenamt stärken
und sichern
600.000 Oberösterreicher engagieren sich 
ehrenamtlich. Jetzt startet das Land auf  
Initiative von unserem LH Thomas Stelzer 
eine neue Strategie zur Sicherung und  
Stärkung des Ehrenamtes. Ziel ist es,  
die Ehrenamtsorganisationen vor allem bei 
der Gewinnung neuer Aktiver sowie bei 
der Öffentlichkeitsarbeit zu unterstützen.

Handschlag und Herzschlag, so gestalten wir unser Land. Handschlag und Herzschlag, das ist, was uns  
in Oberösterreich ausmacht. Insgesamt 1,5 Milliarden Euro investieren Land OÖ und landeseigene Unternehmen  
in die Schwerpunkte Gesundheitseinrichtungen, Verkehrsinfrastruktur und Energieprojekte.

„Das Land Oberösterreich ist 
ein verlässlicher Partner der 
Gemeinden und Städte im 
Land. Wir lassen auch in  
herausfordernden Zeiten  
keine Gemeinde im Stich.  

Die Zuschussförderung des 
Bundes ist ein weiteres starkes 

Zeichen der Unterstützung  
und Wertschätzung für  

die Gemeinden.“

Landeshauptmann  
Thomas Stelzer

Fo
to

 (c
) F

ot
ok

er
sc

hi



3

daheim in oberösterreich

GEMEINSAM STARK.
Jetzt ÖAAB-Mitglied werden! LH-Stv. Christine Haberlander

ÖAAB-Landesobfrau 

WIR VERTRETEN IHRE INTERESSEN.
Der ÖAAB vertritt die Interessen von Arbeitnehmerinnen und Ar-
beitnehmern und Familien im Parlament, im Landtag, in der Ar-
beiterkammer und in vielen Gemeinden und Betrieben. Darüber 
hinaus versucht der OÖVP-Arbeitnehmerbund bei Behörden-
kontakten und in schwierigen Lebenssituationen weiterzuhelfen.

WIR INFORMIEREN.
Service-Information zu wichtigen Rahmenbedingungen und 
Förderungen steht im Mittelpunkt der Arbeit des ÖAAB. Wir 
informieren laufend in einem eigenen Mitgliedermagazin, per 
Newsletter und via Online-Medien. 

WIR SIND EINE GEMEINSCHAFT.
In vielen Gemeinden und Betrieben sind die ÖAAB-Grup-
pen ein wichtiger gesellschaftlicher Faktor. Sie organisieren 
Informationsveranstaltungen zu wichtigen gesetzlichen Neue-
rungen und Arbeitnehmerfragen oder tragen mit Festen und 
Ausflügen zur Geselligkeit vor Ort bei.

!

Gemeinsam mit unseren politi-
schen Spitzenvertreterinnen und 
Spitzenvertretern auf Bundes- 
und Landesebene und vielen 
ehrenamtlichen Mitstreiterinnen 
und Mitstreitern in den Gemein-
den und Betrieben arbeiten wir 
als OÖVP-Arbeitnehmerbund 
ÖAAB für eine faire und mensch-
liche Arbeitswelt, in der sich 
Leistung lohnt und die sozial 
ausgewogen ist.

Wir stehen für eine moderne 
bürgerliche Arbeitnehmerpoli-
tik und möchten die fortschrei-
tenden Veränderungen in der 
Arbeitswelt der Zukunft aktiv mit-
gestalten.

Wir freuen uns, wenn Sie diesen 
Weg als Mitglied in unserer Ge-
meinschaft unterstützen!

 

Online anmelden.
Der einfachste Weg neue Mitglieder bekannt zu geben ist online auf der ÖAAB-Webseite www.ooe-oeaab.at

NEUMITGLIEDER.WETTBEWERB.

BESTE ORTSGRUPPE ABSOLUT.
1. Preis: Ausflug nach Wien mit Empfang im  
 Parlament durch KO Gust Wöginger
2. Preis: Abendessen mit Landesobfrau 
 LH-Stv. Christine Haberlander 
3. Preis: Bootsfahrt am Traunsee 

BESTE ORTSGRUPPE RELATIV.
1. Preis: Besuch im Landhaus mit Empfang 
 durch LH Dr. Thomas Stelzer
2. Preis: Abendessen mit Landesobfrau 
 LH-Stv. Christine Haberlander 
3. Preis Bootsfahrt am Traunsee 

BESTER EINZELWERBER.
1. Preis: Übernachtung für zwei Personen im Paradiso  
 Bad Schallerbach ▶ Wert € 506,00
2. Preis: Gutschein Musiktheater Linz ▶ Wert € 200,00 
3. Preis: Bschoad-Binkerl ▶ Wert € 66,00

BESTE BEZIRKS- ODER BETRIEBSGRUPPE.
1. Preis: Abendessen mit Bundesminister 
 Dr. Wolfgang Hattmannsdorfer oder
 Bundesministerin Claudia Plakolm

Im Rahmen des Neumitglieder-Wettbewerbs werden alle Neubeitritte zum ÖAAB berücksichtigt, die bis 31. Dezember 2025 im ÖAAB-Büro einlangen. Um eine 
korrekte Berechnung der Wertungen zu ermöglichen, ist das Ausfüllen der Felder „Orts-/Betriebsgruppe“ und „geworben von“ wichtig!

Vorteilsangebote.
Eine Mitgliedschaft beim ÖAAB 
spart bares Geld! 
Gutscheinangebot auf 
www.ooe-oeaab.at
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Markus Brandstetter
Gemeindeparteiobmann

liebe Bad kreuznerinnen, LIEBE bad kreuzner!

Der Sommer in Bad 
Kreuzen zeigt sich heu-
er wieder von seiner 
schönsten Seite: sonni-
ge Tage, lebendige Fes-
te und viele Gelegen-
heiten, das Miteinander 
in unserer Gemeinde zu
genießen. Ob beim 
Feuerwehrfest, beim 
Burgfest, bei den Fes-
ten der Landjugend, bei

sportlichen Veranstaltungen oder im Rahmen der vie-
len Vereinsaktivitäten – überall spürt man den Zusam-
menhalt, der unser Bad Kreuzen auszeichnet.

Dieser Zusammenhalt ist auch das Fundament unserer 
Arbeit in der ÖVP Bad Kreuzen. Gemeinsam mit Lan-
deshauptmann Thomas Stelzer und der OÖVP setzen 
wir auf „Handschlag und Herzschlag“ – Verlässlichkeit 
und Einsatz für unsere Heimat. So konnten wir in den 
vergangenen Monaten wichtige Projekte umsetzen, die 
direkt den Menschen vor Ort zugutekommen. Beispie-
le sind der weitere Ausbau unserer Infrastruktur – von 
Straßen und Wegen bis hin zur digitalen Vernetzung – 
sowie Investitionen in Kinderbetreuung, Sicherheit und 
Lebensqualität.

Vorhaben wie die Sanierung der Gemeindestraße Stil-
les Tal und der Ausbau der Siedlung Alpenblick sind 
nur möglich, wenn Gemeinde, Land OÖ und engagierte 
Bürgerinnen und Bürger an einem Strang ziehen. Hier 

zeigt sich, wie sehr uns das Miteinander stark macht.
Auch auf Landesebene setzen wir Zeichen: Das Land 
Oberösterreich investiert heuer über 1,5 Milliarden Euro 
in Gesundheit, Verkehr, Energie und Kinderbetreuung. 
Gleichzeitig stärken wir das Ehrenamt, fördern den 
ländlichen Raum und sorgen dafür, dass unsere Ge-
meinden finanziell abgesichert bleiben – selbst in her-
ausfordernden Zeiten.

Bad Kreuzen hat in den letzten Monaten außerdem 
mit der Eröffnung der Krabbelstube im Seniorium, dem 
erfolgreichen „Burgathon“ und der Auszeichnung als 
erstes zertifiziertes Wanderdorf in OÖ überregional für 
positive Schlagzeilen gesorgt. Diese Erfolge sind das
Ergebnis von Engagement, Ideenreichtum und echter 
Zusammenarbeit.

Der Sommer ist aber auch eine Zeit des Innehaltens. 
Nutzen wir die warmen Tage, um Kraft zu schöpfen, 
Zeit mit Familie und Freunden zu verbringen und die 
Schönheit unserer Heimat zu genießen. Lassen wir uns 
inspirieren von all dem, was wir gemeinsam erreichen 
können, wenn wir anpacken und zusammenstehen.

Ich danke allen, die sich das ganze Jahr über – ob haupt- 
oder ehrenamtlich – für Bad Kreuzen einsetzen. Ihr Bei-
trag macht den Unterschied.

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen einen schönen, er-
holsamen Sommer und freue mich auf viele Begegnun-
gen bei den kommenden Veranstaltungen.

IMPRESSUM Herausgeber OÖVP Bad Kreuzen, Obmann Markus Brandstetter, Bad Kreuzen 46,  0660/7394960, 
oevp@bad-kreuzen.at, Verlagsort: 4362 Bad Kreuzen, Herstellungsort: Druckerei Haider Schönau, Layout & Gra-
fik: Hans-Christian Lettner, Redaktion: Markus Brandstetter, Unternehmensgegenstand: Politische Partei, Vertre-
tungsbefugte Organe: Markus Brandstetter, Bgm. Manfred Nenning.
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liebe gemeindebürgerINNEN, LIEBE GEMEINDEBÜRGER!

Liebe Bad Kreuznerinnen 
und Bad Kreuzner!

Auch wenn die Zeiten 
unsicher und wirklich tur-
bulent sind – wir in Bad 
Kreuzen lassen uns da-
durch nicht abhalten, un-
sere Themen konsequent 
weiterzuverfolgen. 

Im Rahmen unserer fi-
nanziellen Möglichkeiten werden wir noch heuer die 
beschlossenen Projekte umsetzen. Im Rahmen eines 
Nachtragsvoranschlages, an dem wir aktuell arbeiten, 
werden wir die aktuelle Situation prüfen und alle wei-
teren Schritte setzen. Einige Themen haben wir ohne-
hin schon be- bzw. abgeschlossen.

Löschwasserbehälter in Panholz und Würzenberg
Im Ausbau unseres im Gemeinderat 2018, gemeinsam 
mit der Freiwilligen Feuerwehr Bad Kreuzen, beschlos-
senen Gefahren- und Einsatzplanes sind wir wieder ei-
nen Riesenschritt weitergekommen. Mit der Errichtung 
der beiden Löschwasserbehälter haben wir in zwei 
Regionen unseres Gemeindegebietes, wo Löschwas-
ser kaum verfügbar ist, entsprechende Versorgung si-
chergestellt. 

Mit jeweils 100 m³ Fassungsvermögen stellen diese 
Infrastruktureinrichtungen einen wichtigen Teil dar. In 
Panholz wurde der Behälter gemeinsam mit der Stadt-
gemeinde Grein realisiert. Ich bedanke mich vor allem 
auch bei den Anrainern, die einen wesentlichen finan-
ziellen Beitrag geleistet haben und natürlich auch bei 
den freiwilligen Feuerwehren für die Standortsuche 
und technische Umsetzung, gemeinsam mit dem Lan-
desfeuerwehrkommando. 

Wir in Bad Kreuzen können immer auf die Solidarität 
unserer Gemeindebürger:Innen zählen. Herzlichen 
Dank dafür.

Sanierung Gemeindestraße Stilles Tal
Im Juli wurde mit einer Doppelsplittung diese wichtige 
Verbindungsstraße in Richtung St. Thomas umfassend 
saniert und damit für die nächsten rund 10 Jahre wie-
der gut in Stand gesetzt. Ich bedanke mich bei allen 
Anrainern für die Geduld und beim Land OÖ für die fi-
nanzielle Unterstützung dieses so wichtigen Projektes.

Fertigstellung Infrastruktur Alpenblick
Mit Mitte August wurden die restlichen Arbeiten der 
Siedlung Alpenblick in Angriff genommen. Durch die 
Asphaltierung der Straße und der Fertigstellung der 
Straßenbeleuchtung werden wir nun die Infrastruktur 
final fertigstellen. Im Herbst sollte noch der gemein-
same Begegnungs- und Kinderspielplatz fertiggestellt 
werden. Herzlichen Dank an unsere Ausschussobfrau 
GV Anita Payreder und unserem GR und WB-Obmann 
Georg Lehner, die sehr viel Zeit und Ideen, gemeinsam 
mit den Siedlern, eingebracht haben. Ein besonderer 
Dank gilt dem Land OÖ für die finanzielle Unterstüt-
zung im Rahmen der Wohnumfeldförderung. 

Mit dem Verkauf der letzten Parzelle im Rahmen unse-
res gemeinsamen Projektes mit der Raiffeisen Bauland 
wird in den nächsten Monaten die Bebauung der Ein-
zelparzellen abgeschlossen sein. 

Die WSG wird voraussichtlich im Herbst 2025 die Ver-
marktung der Doppelhäuser wieder aufnehmen. Inter-
essierte können sich jederzeit bei uns auf der Gemein-
de oder direkt bei der WSG in Linz melden.

Ich wünsche allen noch 
eine erholsame Ur-
laubs- und Ferienzeit.

Euer Bürgermeister
Manfred Nenning

Manfred Nenning
Bürgermeister

Nächste Ausgabe der Gemeindezeitung ÖVP Bad Kreuzen: Dezember 2025
Redaktionsschluss: 15. November 2025
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eröffnung krabbel-
stube im seniorium
Mit einem stimmungsvollen Som-
merfest wurde am Freitag, den 
11. Juli, im Seniorium Bad Kreu-
zen die neue Krabbelstube offizi-
ell eröffnet. 

Zehn Kinder bis zu drei Jahren sor-
gen seither für frischen Wind – sehr 
zur Freude von Bewohnern und 
Pflegekräften.

Der Bedarf an Kinderbetreuungs-
plätzen in der Gemeinde Bad Kreu-
zen war groß – die Lösung fand sich 
an einem unerwarteten Ort: im Se-
niorium. 

Nach kurzer Abstimmung zwischen 
Gemeinde, Sozialhilfeverband Perg 
und Bildungsdirektion wurde ein 
Pflegezimmer umgewidmet. Damit 
entstanden zehn Betreuungsplätze 
für die Jüngsten, die seither täglich 
das Leben im Haus bereichern.

Die öffentliche Krabbelstube bietet 
moderne, kindgerecht gestaltete 
Räume sowie einen eigenen Gar-
tenbereich. Gekocht wird direkt in 
der Küche des Senioriums, wobei 
besonderer Wert auf gesunde, regi-
onale Ernährung gelegt wird.

Ein Herzstück des Projekts ist das 
Miteinander der Generationen. Die 
Kinder besuchen regelmäßig die 
Wohnbereiche und auch die Senio-

ren statten den Kleinen Besuche ab. 
Landeshauptmann-Stellvertreterin 
Christine Haberlander lobte die In-
itiative als „schönes Zeichen für ein 
gelebtes Miteinander“, das sowohl 
Herz als auch Alltag bereichere. 

Die Krabbelstube im Seniorium Bad 
Kreuzen zeigt eindrucksvoll, wie 
generationsübergreifendes Zusam-
menleben gelingen kann – zur Freu-
de aller.

@wirtschaftsbund_ooe Wirtschaftsbund Oberösterreichfacebook.com/ooewb

Mutige Schritte für den Wirtschaftsstandort
Österreich steckt nicht nur in einer tiefgreifenden Rezession. Die Belastungen 
der vergangenen Jahre – von Energiekrisen über geopolitische Unsicherheiten 
bis hin zu einer erdrückenden Steuer- und Abgabenlast – haben ihre Spuren 
hinterlassen. Die Wettbewerbsfähigkeit leidet, Investitionen bleiben aus, 
Arbeitsplätze geraten unter Druck. Es ist Zeit zu handeln. Wir fordern jetzt 
entschlossene Reformschritte, um unser Land wieder auf Kurs zu bringen:

• Arbeit: Leistung muss sich lohnen – durch gezielte Anreize für längere 
Erwerbsphasen und Entlastung bei den Lohnnebenkosten.

• Kapital: Investieren muss sich rechnen – mit Super-Abschreibung und 
Beteiligungsfreibetrag.

• Energie: Kosten senken, Versorgung sichern – mit wettbewerbsfähigen 
Energiepreisen und Versorgungssicherheit.

• Bürokratie: Weniger ist mehr – vor allem weg mit Lieferkettengesetz 
und Co.

• Außenwirtschaft: Binnenmarkt stärken und neue Märkte erobern 
mit einer starken EU.

Jetzt heißt es: Unternehmen entlasten! Dafür setzen wir uns mit voller Kraft ein.

Mit einem starken Netzwerk, gezielten Veranstaltungen und
persönlicher Begleitung bieten wir Frauen Unterstützung – vom
ersten Interesse bis zur aktiven Mitgestaltung. Wir ermutigen,
unterstützen und vernetzen, weil wir an das Potenzial jeder
einzelnen Frau glauben.
Denn nur gemeinsam können wir unsere Gemeinden lebendig,
familienfreundlich und zukunftsfähig gestalten. Jede Stimme zählt
– und jede Frau macht die weiblichen Stimmen lauter.

Gerade jetzt, in einer Zeit, in der gesellschaftliche
Herausforderungen zunehmen und politisches Engagement
mehr denn je gebraucht wird, dürfen Frauen nicht an den
Entscheidungstischen fehlen. Ihre Stimmen, Ideen und ihre
Tatkraft sind unverzichtbar, um unser Land fit für die Zukunft
zu halten.

Gemeinsam Zukunft gestaltenGemeinsam Zukunft gestalten

Besonders auf Gemeindeebene sind Frauen in politischen
Gremien noch immer stark unterrepräsentiert. In
Oberösterreich beträgt der Anteil der Bürgermeisterinnen
lediglich 10 %, und nur 30 % der Gemeinderatssitze sind von
Frauen besetzt. Gemeinden sind so viel mehr als
Verwaltungseinheiten – hier werden tagtäglich
Entscheidungen getroffen, die unser direktes Lebensumfeld
prägen und unsere Heimat gestalten. Umso wichtiger ist es,
dass diese Entscheidungen die Vielfalt unserer Gesellschaft
widerspiegeln – und dafür braucht es mehr Frauen in der
Kommunalpolitik. Frauenpolitik geht uns alle an!Frauenpolitik geht uns alle an!

www.oevpfrauen.at

         Überlassen wir die Politik und damit die
Zukunft unserer  Kinder und Enkelkinder den
anderen – oder nehmen wir sie selbst in die
Hand? Ich lade alle Frauen ein, mutig den
Schritt zu wagen und sich einzubringen.
Gemeinsam können wir viel bewegen – für eine
starke Gemeinschaft und ein lebenswertes
Oberösterreich“, so Cornelia Pöttinger,
Landesobfrau der Frauen in der OÖVP.

Frauen, insbesondere Mütter bringen Fähigkeiten mit, die in
der Politik gefragter sind denn je. Gerade in der
Kommunalpolitik, die so nahe am Menschen ist, braucht es
diese unterschiedlichen Herangehensweisen. Die Frauen in
der OÖVP setzen sich dafür ein, Frauen für die politische
Arbeit zu begeistern und auf ihrem Weg zu begleiten. Denn
politische Teilhabe beginnt vor Ort: im Gemeinderat, im
Ausschuss, bei Initiativen und in den Vereinen.

© Frauen in der OÖVP© Frauen in der OÖVP
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Sanierung Gemeinde-
straSSe stilles Tal
Aktuell wird gerade an der Sanie-
rung der Gemeindestraße Stilles 
Tal gearbeitet. 

Der Auftrag über rund € 120.000,- 
wird von der Firma Vialit ausge-
führt. Die Sanierung der Straße 
beginnt bei der Abzweigung in der 
Klaus und endet bei der Gemeinde-
grenze zu Pabneukirchen.

ÖVP

Aumühle Schöller GmbH - Leopold Schöller
4360 Grein, Panholz 17

Tel. 07268/8130, info@aumuehle.at

www.aumuehle.at
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Eröffnung 1. wander-
dorf oberösterreichs

Am 18. Mai feierten wir die offizi-
elle Eröffnung von „Bad Kreuzen, 
1. Wanderdorf in Oberösterreich“ 
und erhielten das Österreichische 
Wandergütesiegel!

Vier Übernächtigungsbetriebe 
(Gasthof Schiefer „Zur Zugbrücke“, 
Schatzkammer Burg Kreuzen, Cur-
haus Bad Kreuzen und Hotel Au-
mühle), die „Kreuzner Herzklopfen-
runde“ und das Wanderdorf Bad 
Kreuzen bekamen diese Auszeich-
nung überreicht.
In Zusammenarbeit mit unserem 
Tourismusverband Donau Oberös-
terreich entstand die Idee, Mitglied 
der renommierten Wanderdörfer zu 
werden.

Für die Zertifizierung mussten vie-

le Kriterien erfüllt werden, da wir in 
Bad Kreuzen bereits fast alles haben 
was das „Wanderer-Herz“ begehrt, 
waren die Grundsteine gelegt.
Dank einer Leader-Förderung war 
es uns auch finanziell möglich die 
letzten notwendigen Maßnahmen 
umzusetzen, um uns nun 1. Wan-
derdorf in Oberösterreich nennen 
zu dürfen!

Das alles wäre nicht möglich ohne 
unsere „Kreuzner WaundaFreind“. 
Sie sind der „Herz“ des Ganzen. 
Mit der Mithilfe bei der Pflege und 
Gestaltung unserer über 100 Kilo-
meter sehr gut markierten Wan-
derwege kann hier eine hohe 
Qualität gewährleistet und viele 
Wanderer begeistert werden! Mit 
dem „WaundaFreind Stoamandl-

brunnen“ am neu gestalteten Wan-
derstartplatz vor dem Gemein-
deamt wurde dieser unbezahlbaren 
Gruppe ein Zeichen
gesetzt!

Wir bedanken uns auch ganz Herz-
lich für die großartige Zusammenar-
beit mit der Gemeinde Bad Kreuzen 
und dem Bauhof.
Ein weiterer großer Dank gilt der 
Bad Kreuzner Bevölkerung, allen 
voran den vielen Grundeigentü-
mern, die uns ermöglichen, dieses 
weitläufige Wanderwegenetz bie-
ten zu können!

Bei Anliegen zum Thema Wandern 
in Bad Kreuzen dürft ihr euch jeder-
zeit gerne bei mir (Tourismus Mitzi), 
melden! Tel: 0681/20583484
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freiwillige gesucht

Gemeinde

 
 
 
 
Das Rote Kreuz hat die passende Jacke – Freiwillige gesucht! 
 
In der Gemeinde Bad Kreuzen engagieren sich zahlreiche Bürgerinnen und Bürger freiwillig beim 
Roten Kreuz. Sei es im Rettungsdienst, im Jugendrotkreuz, dem Blutspendedienst oder in den vielen 
Bereichen der freiwilligen sozialen Dienste. Sie schauen hin, wenn andere wegsehen und sind da, um 
Menschen zu helfen.  

 

Schöne Erlebnisse, bewegende Momente und immer 
wieder neue Erfahrungen prägen ihr Engagement. Ihre 
Geschichten erzählen von Mut, Empathie, Solidarität und 
dem unerschütterlichen Willen, anderen zu helfen. So wie 
jene von Edeltraud Kollros, die sich bereits viele Jahre im 
Rettungsdienst an der Rotkreuz-Ortsstelle in Grein 
engagiert: „Es macht mir Spaß, mich freiwillig zu 
engagieren. Kein Tag ist wie der andere. Natürlich erlebt 
man gerade im Rettungsdienst auch einige belastende 
Situationen, aber es ist immer jemand da, der einen 
unterstützt“, berichtet die Rettungssanitäterin. 

Menschen, die sich freiwillig engagieren, finden Sinn und 
Spaß in ihrem Leben, sammeln wertvolle Erfahrungen, 
schließen neue Freundschaften, halten unsere Gesellschaft am Laufen, sichern das regionale Hilfe-Netzwerk 
und profitieren auch selbst von ihrem Engagement. Motivationsgründe, die auch Edeltraud Kollros bestätigen 
kann: „Beim Roten Kreuz habe ich schon viele Freunde gewonnen. Außerdem habe ich bemerkt, dass ich 
durch meine freiwillige Tätigkeit grundsätzlich ein offeneres Auftreten gegenüber meinen Mitmenschen 
entwickeln konnte.“ 

Freiwillige bewegen viel. Seit Gründung des Roten Kreuzes helfen sie Menschen – unabhängig von Herkunft, 
Lebensweise, Kultur und Religion. „Ich kann nur allen, die darüber nachdenken, sich ebenfalls freiwillig zu 
engagieren, raten, unbedingt beim Roten Kreuz reinzuschnuppern“, motiviert die Rettungssanitäterin alle 
Interessierten. Auf der Rot-Kreuz Stelle Grein bieten wir Schnupperdienste an, um sich einen Eindruck von 
den Tätigkeiten zu verschaffen. Also gleich zu einem ersten Gespräch anmelden. Telefonisch unter 07268 
344 oder per Mail unter grein@o.roteskreuz.at.  

Sollte jemand konkretes Interesse an der freiwilligen Mitarbeit bei Essen auf Rädern haben, kann er oder sie 
sich sehr gerne auch an der Ortsstelle Bad Kreuzen unter 07266 20010  bzw. bad-kreuzen@o.roteskreuz.at 
melden. Weiterführende Informationen zum freiwilligen Engagement im OÖ. Roten Kreuz außerdem auf 
www.passende-jacke.at.  

 

GEMEINDEINFORMATION 
OÖRK I BEZIRKSSTELLE PERG I ORTSSTELLE GREIN  
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NEWS ----- NEWS ----- NEWS  
 

Die Gesunde Gemeinde Bad Kreuzen freut sich, eine großartige Neuerung 
bekanntzugeben: Dank des gewonnenen Ideenwettbewerbs der Raiffeisenbank 
Perg konnte ein moderner Defibrillator für das Sport- und Freizeitzentrum 
angeschafft werden. 
 
Der Defibrillator wurde bereits im Eingangsbereich bei der Freibadkasse montiert 
und ist ab sofort einsatzbereit. Besonders wichtig: Das Gerät ist für die 
Öffentlichkeit zugänglich und kann in Notfällen jederzeit genutzt werden! 
 
Ein Gerät, das im Ernstfall Leben retten kann – ein Gewinn für alle Bürgerinnen 
und Bürger. Mit dieser Anschaffung setzt die Gesunde Gemeinde ein starkes 
Zeichen für Sicherheit und gesundheitliche Vorsorge in unserer Region.  
 
 ����� Ein Defibrillator rettet Leben – auch wenn Sie kein Profi sind! Die Geräte 
führen die BenutzerInnen Schritt für Schritt durch den Einsatz. Zögern Sie im Notfall 
nicht, zu helfen! 
 
Ein herzliches Dankeschön an die Raiffeisenbank Perg für die Unterstützung und 
an alle, die diesen wichtigen Schritt möglich gemacht haben. Gemeinsam stärken 
wir die Sicherheit und das Wohlbefinden in unserer Gemeinde. 
 
 

 

Leben retten mit 
dem defibrillator
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MARKTFEST2025
Einladung zum Bad Kreuzner

Sonntag, 7. September
ab 8.30 Uhr, ganztägig

Veranstalter: Marktgemeinde Bad Kreuzen

Stimmungsvoller Frühschoppen mit der Trachtenmusikkapelle

Kulinarische Köstlichkeiten & kühle Drinks

Hochwertige regionale Produkte

Gemütlicher Heuriger

MÜKIS Hüpfburgen & Krabbelwurm

Kinderprogramm mit kath. Jungschar

Ferienpassverlosung 

Lustige Wanderdorf-Rallye mit
Tourismus Mitzi (Anmeldung im 3er-Team  
bei Maria Aichinger 0681/205 834 84)

Kunstvolle Gestecke & kreative  
Geschenkideen
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flurreinigung 2025 -
Umweltschutz
Die landesweite Anti-Litte-
ring-Kampagne „Hui statt Pfui“ 
der OÖ Umwelt Profis geht in die 
nächste Runde. 

Einige Bad Kreuzner waren auch 
heuer wieder für die Umwelt un-
terwegs und sammelten  achtlos 
weggeworfenen Abfall entlang von 
Straßen, Bächen und öffentlichen 
Grünflächen ein  und ließen diesen 
fachgerecht entsorgen. 
Umweltschutz und eine saubere 
Landschaft sind für alle Oberöster-
reicher*innen wichtige Werte. Un-
terstützt daher regionale Flurreini-
gungsaktionen, werdet Teil der Kampagne und macht OÖ gemeinsam noch ein Stückchen sauberer.

Gemeinde
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Donaubrücke Mauthausen

Der Neubau einer Brücke ist dringend notwendig, um das
stetig zunehmende Verkehrsaufkommen in der Region

Enns-Donau-Perg zu bewältigen, Pendlerinnen und Pendler
zu entlasten sowie die regionale Wirtschaft bestmöglich für

die Zukunft zu rüsten. Die bestehende Brücke mit zwei
Fahrstreifen kann das alleine nicht leisten.

Studien prognostizieren für das Jahr 2035 mehr als 27.000
Fahrzeuge pro Tag. Aktuell sind es rund 22.000. Die

jährlichen Verkehrszählungen bestätigen den
vorhergesagten Anstieg. Die Bevölkerung und die regionale

Wirtschaft brauchen tragfähige und leistungsstarke
Verbindungen.

Im Juli 2022 wurde das Projekt für den Neubau der
Donaubrücke bei Mauthausen zur

Umweltverträglichkeitsprüfung (UVP) eingereicht. Im
Februar 2024 erfolgte der positive Bescheid. Bereits im

September 2023 hatten Gutachter die
Umweltverträglichkeit bestätigt und einen

Maßnahmenkatalog veröffentlicht, der unter anderem
Ersatzaufforstungen und die Anlage eines Amphibienteichs

umfasst.
Das UVP-Verfahren, das bei großen Bauvorhaben wie

diesem notwendig ist, prüft Umweltaspekte und bezieht
die Öffentlichkeit ein. Nach mehreren Beschwerden aus

beiden Bundesländern wurde der Bescheid im April 2024
an das Bundesverwaltungsgericht Wien weitergeleitet, das

im Juli 2024 in einem Eilverfahren die aufschiebende
Wirkung der Beschwerden bestätigte.

Neue Donaubrücke

Zeitplan

Die ÖVP Bezirk Perg informiert über:

© Land OÖ/ Geoconsult Wien

© Land OÖ
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Save the Date – Veranstaltungen 
des Wirtschaftbundes Bad Kreu-
zen (WBK)

22. November 2025: 
Perchtenlauf in Bad Kreuzen
6. Dezember 2025:
Der Nikolaus kommt
13. Februar 2026:
Kabarett mit BlöZinger
Faschingsdienstag 2026:
Faschingsumzug

Weitere Infos folgen rechtzeitig vor 
den jeweiligen Veranstaltungen.
Wir freuen uns, mit diesen Terminen 
einen Beitrag zum lebendigen Ge-
meinschaftsleben in Bad Kreuzen 
zu leisten – und vor allem freuen wir 

uns auf euren zahlreichen Besuch!

Herzliche Grüße
Euer Obmann Georg Lehner
& das Team der Wirtschaft Bad 
Kreuzen (WBK)

Unser Leitsatz:
Gemeinschaft LEBEN
Gemeinde MITGESTALTEN
Akzente SETZEN

save the date -
wirtschaftsbund bK

Wirtschaftsbund

JETZT REISEMOBIL BUCHEN UND
INDIVIDUELLE  FREIHEIT GENIESSEN!

Gehen Sie
auf große Fahrt!

Sigl Reisen GmbH, A-4362 Bad Kreuzen 86
Tel. +43(0)7268/212 37, office@sigl-reisen.at

www.sigl-reisen.at

Unser Wohnmobil für bis zu 4 Personen 
ist neu und mit vielen Extras ausgestattet, 
wie Dachklimaanlage, automatische 
SAT-Anlage inkl. TV, Markise, Autobahnvi-
gnette für Österreich, Radio mit CD/USB, 
Navigationsgerät,  Rückfahrkamera,  
Ausgleichsstützen, u.v.m. 
Mietpreis ab Euro 125,-

REISEMOBILE

JETZT NEU
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burgathon 2025
ein voller erfolg
Am Samstag, den 3. Mai 2025 or-
ganisierten unsere Tourismus Mit-
zi Maria Aichinger und Susanne 
Fenzl über den Tourismusverein 
Gsund Leben den ersten bunten 
Gaudi-Gatsch-Hindernislauf rund 
um die Burg Kreuzen.

Ca. 250 Teilnehmer in 50 Teams 
hatten großen Spaß die 23 kreati-
ven Hindernisse auf fünf Kilometern 
mit Schaum, Farbe, Schlamm und 
Wasser gemeinsam zu bewältigen!

Wir bedanken uns bei den vielen 
freiwilligen Helfern, die mit uns Feu-
er gefangen haben und dieses Event 
überhaupt erst ermöglicht haben! 
Es ist unglaublich, was hier geleistet 
wurde: Aufbau und Betreuung der 
Hindernisse und der Infrastruktur, 
Herstellen von Spezialschaum, Mar-
kierung der Strecke, Betreuung der 
Labstelle, Ausschank im Burghof, 
Einweisen der Besucher, Aufwärm-
programm, Musik, die vielen Fotos 
und Film und vieles mehr. DANKE 
von ganzem Herzen an ALLE, die 
beteiligt waren!!!

Danke an unsere mutigen Teilneh-
mer, die alle freudestrahlend, dre-
ckig, nass und vor allem bunt ins Ziel 
gerutscht sind!

Vielen Dank für die Unterstützung 
unserer Sponsoren!
Wir freuen uns, dass wir einen Rei-
nerlös von 2000 Euro, dem Verein 
„Raus aus dem Haus“ übergeben 
konnten.
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Am 8. Juli folgten 30 Bäuerinnen 
unserer Einladung zu unserem 
jährlichen Ausflug.

Die Reise ging ins schöne Innvier-
tel und startete mit einer Führung 
in der Besamungsstation Hohen-
zell, inklusive dem Auftrieb einiger 
Zuchtstiere.

Im Anschluss genossen wir bei ge-
mütlicher Atmosphäre unser Mit-
tagessen beim Rieder Wirt in Ried 
im Innkreis.

Am Nachmittag folgte eine span-
nende Werksbesichtigung bei der 
Berglandmilch Molkerei in Gein-

berg. Wir bekamen einen Einblick 
in die Produktion und Verarbeitung 
von Käse. Natürlich durfte auch eine 

Verkostung nicht fehlen.
Unser Ausflug endete mit einer vor-
züglichen Jause auf der Speckalm.

ausflug der bäuerinnen
ins innviertel



19

daheim in oberösterreich

ferienaktion
kraftwerk ybbs

Bei schönstem Ausflugswetter 
machten wir uns mit rund 35 Kin-
dern und einigen Eltern auf den 
Weg nach Ybbs um das Besucher-
kraftwerk Ybbs/Persenbeug zu 
besichtigen.

Auf uns wartete eine spannende 
Schatzsuche, bei der auf spieleri-
sche Art und Weise wichtige Infor-
mationen über die verschiedenen 
Bestandteile und deren Funktionen 
vermittelt wurden.

Das Highlight war aber ganz klar 
die Schleusenbesichtigung im Frei-
en. Gespannt wurden die riesigen 
Schiffe beobachtet wie sie in die 
Schleusen einfuhren und der Was-
serspiegel stieg bzw. sank.

Vielen Dank für die zahlreiche Teil-
nahme!

Bauernbund

Ihr Bedürfnis. 
Unsere Beratung.

Optimal versichert.

Top Beratung

Wir 

beraten Sie 

gerne!

Helvetia Versicherungen AG
Team Grein

Matthias Paireder
M +43 (0) 669 12 240 955
matthias.paireder@helvetia.at

Reinhard Payreder
M +43 (0) 664 59 25 204
reinhard.payreder@helvetia.at

helvetia.at

Anz_105x99_team_grein.indd   1 21.10.2019   12:02:46

Kreative
Lösungen
mit G‘spür
Wir begleiten unsere Kunden mit 
einzigartigen, innovativen Ideen 
und professionellem Know-how. 
Alle Bereiche für wirkungsvolle 
Kommunikation und erfolgrei-
ches Marketing finden Sie bei 
uns unter einem Dach. 

Mehr unter www.bzwei.at
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Hallo! Wir, Kerstin Wahlmüller 
(Elementarpädagogin- Bild Mit-
te) aus Grein und Margit Neulin-
ger (päd. Assistenzkraft) aus Bad 
Kreuzen sind das Team der Krab-
belstube und freuen uns sehr, die 
jüngsten Bewohner Bad Kreuzens 
im kommenden Krabbelstuben-
jahr begleiten zu dürfen.

Wir sind die Neuen im Kindergar-
ten:
Daniela Harrer (päd. Assistenz-
kraft) aus Grein, Elisa Leonharts-
berger (Elementarpädagogin) aus 
Waldhausen und Ivanna Vladyka 
(pädagogische Assistenz) aus Pab-
neukirchen. Wir freuen uns auf ein 
spannendes, erlebnisreiches  Kin-
dergartenjahr 2025/26!

neue mitarbeiterinnen
im kindergarten

kindergartenfest am 27. Juni 2025

„Ich und DU – Wir alle gehören 
dazu“- unter diesem Motto  stand 
heuer das Fest der Kindergartenkin-

der. „Die drei Schmetterlinge“ eine 
Klanggeschichte wurde von den 
Kindern bei der Segensfeier in der 

Kirche ausgespielt. Auf der Terrasse 
im Hof des Kindergartens, spielten 
alle Schulanfänger das Singspiel 
„Das kleine Ich bin Ich“ und wurden 
mit einem riesigen Applaus dafür 
belohnt. 

Bei einer Jause und lustigen Spiel-
stationen auf dem Naturspielplatz 
konnte der Vormittag gemütlich 
ausklingen. 

Kindergarten
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Wir haben uns das ganze Jahr 
hindurch alle zwei Wochen (aus-
genommen Ferien) am Dienstag 
um 9:00 Uhr in der Gemeinde ge-
troffen. 
Miteinander singen, tanzen, sen-
sorische Angebote, eine gemein-
same Jause, Austausch unterein-
ander und erste Freundschaften, 
die geschlossen wurden, begleite-
ten uns durch das Jahr.

Auch heuer ließen wir unseren 
Zwergerltreff auf der Speckalm ge-
mütlich ausklingen.
Nach der Sommerpause startet die 
Spielgruppe am 16. September um 
9:00 Uhr im großen Saal der Ge-
meinde (2. OG).

Herzlich eingeladen, den Zwergerlt-
reff zu besuchen, sind alle Mamas, 
Papas oder auch die Großeltern mit 
den Babys und Kleinkindern.
Mitzubringen sind eine Decke und 
eine Jause. Eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich. 

zwergerltreff
bad kreuzen
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KEINE SORGEN,
  BAD KREUZEN.
Keine Sorgen Berater Michael Fröschl
Mobil: +43 664 40 55 603, E-Mail: m.froeschl@ooev.at

Versichern | Vorsorgen | Leasen | Bausparen

365 Tage im Jahr 
für Sie im Einsatz!
- Grünraumpflege
- Baumpflege
- Gartengestaltung
- Gartenpflege

- Winterdienst
- Objektbetreuung
- Reinigung
- Personalleasing

MR Donauland, Büro Arbing
perg@maschinenring.at

05/9060-421 www.maschinenring.at

Das zweite Halbjahr war für uns 
dritte Klassen sehr abwechslungs-
reich. Im März lernten wir im Rah-
men des Heimatkundeunterrichts 
von den Aufgaben unserer Gemein-
de. Bürgermeister Manfred Nen-
ning nahm sich persönlich Zeit und 

beantwortete geduldig alle un-
sere Fragen, herzlichen Dank 
dafür! Eine Führung durch das 
Gemeindeamt verschaffte uns 
einen Einblick in alle Abteilun-
gen.  

Aktivitäten
in der volksschule

Hallo Auto

Als nächstes besuchte uns der 
ÖAMTC mit der Aktion „Hallo Auto“. 
Wir lernten über den Anhalteweg 
bei trockener oder nasser Fahrbahn, 
um im Straßenverkehr sicher un-
terwegs zu sein und durften sogar 
mit dem Auto mitfahren und selbst 
bremsen.

Volksschule
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In der dritten Klasse ist der Bezirk 
Perg Schwerpunkt im Heimatkun-
deunterricht. Wir lernten unseren 
Heimatort und einige Gemeinden 
im Bezirk genauer kennen und als 
Höhepunkt gab es eine interessan-
te Bezirksfahrt. Diese führte uns 
nach Grein, wo wir im Stadttheater 
und im Schloss eine Führung erhiel-
ten. Im Motorikpark durften wir uns 
dann noch austoben.

heimatkunde
in der volksschule

steinbrecherweg perg

Der zweite Ausflug führte uns in die 
Bezirkshauptstadt Perg, wo wir auf 
dem „Steinbrecherspaziergang“ in 
die Vergangenheit reisten und vieles 
über das harte Leben der Mühlstein-
hauer erfuhren. Sehr mutige Kinder, 
also alle, trauten sich tief in den fins-
teren Erdstall und zum Glück fanden 
alle wieder heraus.

schule am bauernhof

Ende Juni wanderten wir auf die 
Speckalm und erhielten im Rahmen 
von „Schule am Bauernhof“ Einblick 
in die abwechslungsreiche, teils 
mühsame Arbeit eines Bauers/ ei-
ner Bäuerin. Die vielen Tiere erober-
ten sofort unsere Herzen und Frau 
Tanja Gaßner erklärte uns alles sehr 
anschaulich und interessant. Wir 
danken ihr für den netten Empfang 
und den sehr schönen Schultag!
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zeitzeugin
der menschlichkeit

Ein besonderes Ereignis prägte 
kürzlich den Schulalltag der SMS 
Bad Kreuzen: 
Frau Anna Hackl (geb. Langthaler), 
die letzte lebende Zeitzeugin der 
sogenannten „Mühlviertler Hasen-
jagd“, war zu Gast. Im Alter von 94 
Jahren reist sie weiterhin durch Ös-
terreich, um von den erschüttern-
den Erlebnissen während der NS-
Zeit zu berichten – ein Engagement, 
das alles andere als selbstverständ-

lich ist.
Mit großer Aufmerksamkeit folg-
ten die Schülerinnen und Schüler 
der vierten Klassen ihrem eindring-
lichen Bericht und betrachteten 
historische Aufnahmen. Beson-
ders bewegend war die Geschich-
te zweier ukrainischer Offiziere, die 
dank des mutigen Handelns der 
Familie Langthaler aus Winden bei 
Schwertberg überleben konnten. 
Trotz großer Gefahr entschieden 

sich die Langthalers, nicht wegzu-
sehen, sondern zu helfen. Für viele 
andere Geflohene aus dem Konzen-
trationslager Mauthausen endete 
die Flucht tödlich – sie hatten dieses 
Glück nicht.
Für ihren mutigen Einsatz für 
Menschlichkeit und ihre Erinne-
rungsarbeit wurde Frau Hackl 
mehrfach ausgezeichnet, unter 
anderem mit dem Menschenrecht-
spreis des Landes Oberösterreich 
(2005), dem Goldenen Ehrenzei-
chen für Verdienste um die Re-
publik Österreich (2011) und dem 
Solidaritätspreis der Linzer Kirchen-
zeitung (2019).

Besonders eindrücklich blieb den 
Schülerinnen und Schülern ihr Ap-
pell in Erinnerung: „Gebt acht auf 
die Demokratie, denn wenn es sie 
einmal nicht mehr gibt, dann ist es 
zu spät!“ – ein Satz, der nachhallt 
und zur Verantwortung mahnt.

Sport-Mittelschule

Nächste Ausgabe der Gemeindezeitung ÖVP Bad Kreuzen: Dezember 2025
Redaktionsschluss: 15. November 2025
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Zum 25-jährigen Jubiläum der 
Sport-MS Bad Kreuzen begeis-
terten rund 140 SchülerInnen am 
9. und 10. April mit einer spek-
takulären Sportshow unter dem 
Motto „Eine Reise durch die Zeit“. 
Akrobatik, Tanz, Trampolinsprün-
ge, Jonglage und kreative Themen 
wie Urknall, Steinzeit und „Herr 
der Ringe“ fesselten das Publi-
kum. 

Interviews mit erfolgreichen Absol-
ventInnen und SportlerInnen sowie 
ein Gesangsauftritt von Dir. Evelin 
Huber rundeten das Programm ab. 
Die Halle war an beiden Tagen aus-
verkauft. Zahlreiche Ehrengäste wie 
Bildungsdirektor Dr. Alfred Klamp-
fer, Landessportdirektor Mag. Ger-
hard Rumetshofer, Bürgermeister 
Manfred Nenning und Landtags-
präsident in Ruhe Viktor Sigl lobten 
die Vielfalt und Qualität der Vorfüh-
rungen.

sportshow 2025 -
eine reise durch die zeit
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faustball-
landesmeisterschaft

Sport-Mittelschule

Gold und Silber für die Sportmit-
telschule Bad Kreuzen;
Bei der Faustball-Landesmeis-
terschaft am 3. Juni erzielte die 
Sportmittelschule Bad Kreuzen 
großartige Erfolge: 

Die U12-Mädchen holten souve-
rän den Landesmeistertitel, die 
Buben erreichten den Vizemeis-
tertitel. In Laakirchen setzten sich 
die Mädchen im Halbfinale gegen 
die MS Aigen klar mit 2:0 durch. 
Im spannenden Finale gegen die 

MS Peilstein gewannen sie 11:4 
und 14:12. Alle Spielerinnen sind 
auch in der Union Münzbach ak-
tiv, überzeugten durch Technik 
und Teamgeist und gewannen alle 
Spiele. 

Die Burschen spielten in 
Kremsmünster. Nach einem 
schwierigen Start steigerten sie 
sich im Turnierverlauf, gewannen 
das Halbfinale gegen die SMS 
Laakirchen klar und unterlagen 
im Finale dem Marianum Freistadt 
knapp im dritten Satz. Besonders 

bemerkenswert: Keiner der Buben 
spielt Faustball im Verein – sie lern-
ten das Spiel ausschließlich in der 
Schule. Der Vizetitel ist daher ein 
großer Erfolg.

bezirksmeistertitel in der fussball schülerliga

Die Sportmittelschule Bad Kreuzen 
sicherte sich in einem dramatischen 
Finale gegen die MS Naarn den 

Bezirksmeistertitel der Sparkasse 
Fußball Schülerliga. Nach einem 
4:4 (2:2) in der regulären Spielzeit 

entschieden die Kreuzner das Acht-
meterschießen mit 3:1 für sich. Elias 
Pöschl erzielte den entscheidenden 
Treffer. 

Im Achtelfinalturnier der Landes-
meisterschaft in Linz besiegte das 
Team die MS Pregarten 1:0, ver-
lor gegen das Georg von Peuer-
bach-Gymnasium 0:3 und unterlag 
knapp dem BRG Wallererstraße 
mit 0:1. Damit erreichte die Mann-
schaft den 3. Platz. Trainer Matthi-
as Froschauer zeigte sich trotz des 
Ausscheidens stolz auf die kämpfe-
rische Leistung seiner Mannschaft.



27

daheim in oberösterreich



28

daheim in oberösterreich

wallfahrtskirche
frauenberg bei admont

Seniorenbund

Am 8. Mai versammelten sich 59 
Senioren voller Freude zur Wall-
fahrt zur spirituellen Wallfahrts-
kirche Frauenberg bei Admont. 

Dort wurden sie mit Glockenge-
läut und dem Segen von P. Prior 
Maximilian Schiefermüller herzlich 
empfangen, der den berührenden 
Gottesdienst würdevoll leitete. Die 
gemeinsame Feier schuf eine tief 
erfüllende Atmosphäre des Glau-

bens und der Gemeinschaft. 

Beim Mittagessen im Stiftskeller 
Admont stärkten sich alle in fröh-
licher Runde. Die Heimfahrt durch 
die malerische Landschaft des 
Buchauer Sattels bot trotz Regens 
beeindruckende Ausblicke und 
unvergessliche Momente. Diese 
kraftvolle Gemeinschaftserfahrung 
bleibt allen lange in positiver Erin-
nerung – voller Vorfreude auf kom-
mende Veranstaltungen!

Wallfahrtskirche Frauenberg bei Admont

bezirkswandertag ried in der riedmark

Am 20. Juni 2025 erlebten 40 Seni-
oren aus Bad Kreuzen beim Bezirks-

wandertag in Ried in der Riedmark 
einen großartigen Tag bei strahlen-

dem Wetter. 
Mit viel Energie meisterten sie die 
6 bzw. die 10-km-Strecke, stärkten 
sich an Labstellen und genossen die 
Gemeinschaft. Im Festzelt wurden 
die Energiereserven bei Speis und 
Trank wieder aufgefüllt. Am Ende 
sicherte sich Bad Kreuzen den ers-
ten Platz als größte Gruppe und 
jeder erhielt als süße Anerkennung 
ein Glas Honig. Ein kraftvolles Dan-
keschön an alle Teilnehmer für ihren 
begeisterten Einsatz!
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5-tagesreise nach
dresden und berlin

Seniorenbund

40 Senioren starteten voller Be-
geisterung zu einer fünftägigen 
Reise nach Dresden und Berlin. 

Tag 1 führte sie bei bestem Wet-
ter über das malerische Mühlviertel 
nach Karlsbad, wo sie historische 
Schönheit und kulinarische Genüs-
se genossen, bevor sie in Dresden 
im komfortablen Hotel Amedia Pla-
za eincheckten und den Abend im 
Restaurant Augustiner ausklingen 
ließen.

Am zweiten Tag entdeckten sie 
Dresdens prachtvolle Altstadt mit 
Highlights wie der Semperoper, 
dem Zwinger und der Frauenkirche. 
Nach einer entspannten Stadtrund-
fahrt ging es weiter nach Meißen, 
wo die beeindruckende Albrechts-
burg auf sie wartete – ein perfekter 
Tag voller Kultur und Sonne.

Tag 3 führte in die pulsierende 
Hauptstadt Berlin: Eine umfassende 
Stadtrundfahrt zeigte bedeutende 
Sehenswürdigkeiten vom Branden-
burger Tor bis zum Berliner Dom. 
Eindrücke von Geschichte und Mo-
derne machten diesen Tag unver-
gesslich. Zurück in Dresden genos-
sen alle ein festliches Abendessen 
im Pulverturm mit Showeinlagen.

Die Oberlausitz stand am vierten 
Tag im Fokus: In Görlitz begeister-
ten historische Bauwerke und der 
Blick über die Neiße zur polnischen 
Nachbarstadt, bevor es weiter nach 
Bautzen ging. Trotz Regen blieb die 
Stimmung dank gemütlicher Pau-
sen hoch, ehe man wieder in Dres-

den den Tag beim Abendessen und 
einem Glas Wein ausklingen ließ.

Am letzten Tag verzauberte der 
Schlosspark Pillnitz mit seiner ba-
rocken Gartenpracht, gefolgt von 
spektakulären Aussichten in der 
Sächsischen Schweiz an der Bastei. 
Die Heimreise führte durch maleri-
sche Städte bis nach Hause zurück 
– fünf Tage voller eindrucksvoller 
Erlebnisse, die noch lange inspirie-
ren werden.
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ff bk - einsatzbereit in 
jeder hinsicht

Feuerwehr

Fahrzeugsegnung WaldhausenFrühjahrsübrung

Die Freiwillige Feuerwehr Bad 
Kreuzen blickt auf ereignisreiche 
Monate zurück. Neben Einsätzen, 
fordernden Übungen und kontinu-
ierlicher Aus- und Weiterbildung 
stand vor allem auch die Jugend-
arbeit im Fokus. Wir möchten Ih-
nen hiermit einen kleinen Einblick 
in unsere Aktivitäten der vergan-
genen vier Monate geben.

Bei der Monatsübung mit der FF 
Dimbach sowie der Frühjahrsübung 
standen die Zusammenarbeit und 
das Trainieren realistischer Ein-
satzszenarien im Mittelpunkt. Drei 
Kameraden absolvierten zudem 
erfolgreich den Maschinistenlehr-
gang.

Wir beteiligten uns aktiv an traditi-
onellen Veranstaltungen wie dem 
Maibaumsetzen, der Florianiaus-
rückung, der Fahrzeugsegnung in 
Waldhausen sowie am Priesterjubi-
läum von Johann Fehrerhofer.
Einsatzmäßig forderte uns vor allem 

der Brand eines landwirtschaftli-
chen Objekts am 24. Juni in Wetzel-
stein. Dieser Einsatz hat erneut ge-
zeigt, wie wichtig die Unterstützung 
der Anrainer mit ihren Traktoren 
und Vakuumfässern ist. Nur durch 
diese Mithilfe konnte die Wasser-
versorgung jederzeit sichergestellt 
werden. Dafür möchten wir uns bei 
allen Beteiligten herzlich bedanken!

Auch sportlich waren wir aktiv – un-
sere Feuerwehrjugend sowie die 
aktive Bewerbsgruppe blicken auf 
eine ereignisreiche Saison zurück. 
Highlights waren der Abschnitts-
bewerb in Riedersdorf, die Faustball 
Ortsmeisterschaft und der Kuppel-
cup in Obernstraß.

Ein weiteres Highlight war unser 
Feuerwehrausflug zum Erzberg. 
Ebenso freuten wir uns über viele 
Gäste bei unserem Feuerwehrfest 
im Juli, das erneut ein voller Erfolg 
war. Danke an alle Besucherinnen 
und Besucher für die Unterstützung!

Was wäre unsere Jugendarbeit 
ohne strahlende Kinderaugen: Die 
Volksschule Bad Kreuzen besuchte 
uns im Juni, und im Rahmen der Fe-
rienaktion konnten wir wieder viele 
Kinder für die Feuerwehr begeis-
tern.

Herzlichen Dank an alle Kamera-
dinnen und Kameraden für ihren 
freiwilligen Einsatz – sowie an die 
Gemeinde, unsere Familien und Un-
terstützer. 

Bleib informiert und besuche unse-
re Homepage (www.ff-badkreuzen.
at) oder besuche uns auf Instagram, 
wo wir laufend über unsere Aktivi-
täten berichten.
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einsätze für die feuer-
wehr im ersten halbjahr

Feuerwehr

Besuch von der 3. Klasse der Volksschule

Priesterjubiläum Johann FehrerhoferAbschnittsbewerb Riedersdorf

Brand landwirtschaftliches Anwesen

Kuppelcup Obernstrass MünzbachFerienaktion
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nachruf johann kollros
Johann Kollros wurde am 29. De-
zember 1966 geboren und viel 
zu früh, mit 58 Jahren, hat ihn der 
Herrgott zu sich berufen. Er war ein 
überaus engagierter Gemeindebür-
ger, dem Helfen und zum Gemein-
wohl beitragen stets ein großes An-
liegen war. Sein Engagement war 
vor allem im bäuerlichen Umfeld, 
bei der Musik und bei der Jagd an-
zutreffen. 

Der Sulzer Hans war Zeit seines Le-
bens Landwirt und hat sich immer 
im bäuerlichen Bereich engagiert, 
auch als Mitglied des Bauernbun-
des. Über den Bauernbund war er 
außerdem über 20 Jahre gewähltes 
Mitglied im Ortsbauernausschuss 
und hat bei so mancher Obleu-
te-Konferenz im Bezirk die Anliegen 
der Bad Kreuzner Bäuerinnen und 
Bauern vorgebracht und vertreten. 
 
Als im Jahr 2002 das Heizwerk der 
Ökoenergie Bad Kreuzen errich-
tet wurde, war Johann Kollros als 
Gründungsmitglied von Anfang an 
mit dabei. Als Vorstands- und spä-
ter als Aufsichtsratsmitglied war er 
bei vielen wichtigen Entscheidun-
gen mit viel Verantwortungsgefühl 
dabei und war auch 12 Jahre als 
Heizwart tätig. Ihm war stets die 
Erweiterung des Leitungsnetzes 
mit neuen Anschlüssen ein großes 

Anliegen. Oft hat er auch selbst 
Hand angelegt und war auf vielen 
Baustellen tätig. 
Als Bauernvertreter war ihm vor 
allem die Vermarktung der land-
wirtschaftlichen Produkte und der 
Einkauf aller, für den Betrieb not-
wendigen Güter, ein zentrales An-
liegen. Deshalb hat er sich über 
Jahrzehnte für die Lagerhausge-
nossenschaft Grein eingesetzt. Von 
1998 - 2010 war er Aufsichtsrats-
mitglied und danach bis zu seinem 
Tod Vorstandsmitglied. 

Hans war aktiver Jäger, der von sei-
nem Vater das Revier übernommen 
und sich auch jahrelang dankens-
werterweise um die Verteilung des 
Rehfutters an die Jägerschaft ge-
kümmert hat. 

Im Gemeinderat der Marktgemein-
de Bad Kreuzen war er 18 Jahre als 
ÖVP-Mandatar in den Ausschüs-
sen für Raumordnung, Infrastruktur, 
Straßenbau, Umwelt und Kultur und 
natürlich für Agrarangelegenheiten 
tätig. Sein breites Wissen aus den 
vielen genannten Funktionen setzte 
er sehr geschickt in der Arbeit des 
Gemeinderates ein. 

Mit großer Freude und Engagement 
war der Hans bei der Musik über 
40 Jahre aktiv. Neben sämtlichen 
Verdienstmedaillen erhielt er 2024 
auch das Ehrenzeichen in Gold vom 
österreichischen Blasmusikverband 
für seine langjährige Tätigkeit. Er 
spielte nicht nur seit jungen Jah-
ren Posaune, sondern war auch als 
Rechnungsprüfer und Organisati-
onsreferent im Vorstand tätig. 

Hans war ein Mensch, der immer 
gut gelaunt war, positive Stimmung 
verbreitete und für seine Hilfsbe-
reitschaft und Gastfreundschaft be-
kannt war - er wird in allen Belan-
gen fehlen. 

Die Marktgemeinde Bad Kreuzen 
möchte sich für sein Wirken in un-
serer Gemeinde aufrichtig bedan-
ken und wird ihm stets ein ehrendes 
Andenken erhalten! 
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nachruf karl haider
Karl Haider wurde am 21. Novem-
ber 1945 in Grein geboren, war ab 
1968 VS-Lehrer in Pabneukirchen, 
Waldhausen und Bad Kreuzen und 
wurde 1978 Lehrer an der Haupt-
schule Bad Kreuzen, wo er bis zu 
seiner Pensionierung tätig war. Ne-
ben seiner Aufgabe als Lehrer hat 
er sich in vielen Bereichen für die 
Allgemeinheit engagiert. Sein Ziel 
war es immer, andere zu unterstüt-
zen und damit der Gesellschaft ein 
Vorbild zu sein.
 
Im Mai 1986 war er Gründungs-
obmann vom Siedlerbund Bad 
Kreuzen und blieb in dieser Funk-
tion bis 2021. Fast genauso lang 
engagierte sich Karl Haider für die 
Wassergenossenschaft Bad Kreu-
zen. Zuerst als Rechnungsprüfer 
und anschließend 26 Jahre lang (bis 
2022) als Ausschussmitglied im en-
geren Führungskreis. Sein Engage-
ment wurde 2023 mit der Silbernen 
Ehrennadel seitens der Landesstel-
le gewürdigt.

Weiters war Konsulent Haider seit 
1978 Mitglied der Freiwilligen Feu-
erwehr Bad Kreuzen und wurde 
2004 zum Brandmeister befördert. 
Zudem war er Träger des goldenen 
Verdienstabzeichens des Landes 
OÖ. Einige Jahre lang verwaltete er 
das Archiv der Feuerwehr und war 

lange Zeit Pressereferent der Feu-
erwehr und später dann auch beim 
Seniorenbund Bad Kreuzen, wo er 
als Autor und Verleger der Fest-
schriften zum 40- und 50-jährigen 
Jubiläum fungierte.

Neben seinem ehrenamtlichen Ein-
satz sind vor allem sein kulturelles 
und heimatkundliches Engagement 
hervorzuheben. Zahlreiche Veröf-
fentlichungen dokumentieren sehr 
eindrucksvoll seine Arbeit, die so-
wohl in der Nationalbibliothek als 
auch in der Landesbibliothek Linz 
archiviert sind. Für unsere Gemein-
de sind dies vor allem geschichtli-
che Dokumente, die für die Nach-
welt sehr wertvoll sin, wie z.B. die 
beiden Bücher, das eine zur Fran-
zosenhütte aus den französischen 
Kriegen und das zweite zum Flug-

zeugabsturz beim Widerhofer wäh-
rend des 2. Weltkrieges. Aber nicht 
nur die großen Themen bearbeitete 
er, auch Geschichten zu unseren 
Kleindenkmälern und andere Ku-
riositäten aus unserer Region hat 
er akribisch aufgearbeitet. Seine 
Funktionen beim Stelzhammerbund 
und vor allem beim Volksbildungs-
werk runden sein Engagement ab. 
In Würdigung seines so engagier-
ten Lebens wurden ihm der Titel 
Konsulent und das silberne Ver-
dienstzeichen seitens des Landes 
OÖ verliehen.
 
Die letzten Jahre seines Lebens 
waren von sehr vielen persönli-
chen Herausforderungen geprägt. 
Zuerst vor allem die Krankheit und 
der frühe Tod seiner Frau Eva und 
schließlich seine eigene Krankheit, 
die ihm seine letzten Jahre schwer 
machte, wo er jedoch trotzdem kein 
Jammern kannte. Im 80. Lebensjahr 
hat ihn nun der Herrgott zu sich be-
rufen. 

Die Marktgemeinde Bad Kreuzen 
möchte sich für sein Wirken in un-
serer Gemeinde aufrichtig bedan-
ken und wird ihm stets ein ehrendes 
Andenken erhalten! 
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wir gratulieren
geburtstagsjubilare

Reinharda Leimer-Furtlehner, BK
80 Jahre

Maria Neuhauser, Mitterdörfl
80 Jahre

Anna Weilguny, Kollroßdorf
90 Jahre

goldene Hochzeit

Maria und Karl Haimel, 
Bad Kreuzen

Maria und Johann Kamleitner, 
Oberdörfl

diamantene Hochzeit

Gertraud und Ludwig Gruber, 
Bad Kreuzen

Margarete und Franz Leonhartsberger,
Oberkalmberg

eiserne Hochzeit

Rosa und Josef Wimmer, 
Kollroßdorf
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wir gratulieren
geburten
Jacob Sharki Husein Shaza und Youssef Sharki

Leon Loboiko-Lutsenko Tamara Lutsenko und Oleksii Loboiko

Mathilde Prinz Julia und Johannes Prinz

Laurin Raphael Hackner Denise und Josef Hackner

Marie Binder Melanie Binder und Roland Luftensteiner

Marie Binder

Hochzeiten

Irene Handlgruber und
Daniel Wimmer

Immer wieder geben sich auch 
viele auswärtige Brautpaare 
im schönen Ambiente der Burg 
Kreuzen das JA-Wort.
Diese sind hier namentlich nicht 
erwähnt.

Jasmin Reif und
Martin Mitterlehner

Claudia Brunner und
Roland Hochgatterer

Tanja Lehner und 
Thomas Kanitz

Bild: Verygraphy

Bild: David Kastner
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wir trauern um
Sterbefälle

Werbik Mathilde (Alpenblick)

Wirth Georg (SENIORium)

Kloibhofer Christine (SENIORium)
Aigner Leopoldine (SENIORium)
Kamleitner Alois (SENIORium)
Haider Karl Franz (Kühweid)
Lettner Maria (SENIORium)
Leonhartsberger Friederike (SENIORium)
Peham Rosa (SENIORium)
Kollros Johann (Bad Kreuzen)
Hochstöger Rosa (SENIORium)
Mitterlehner Rosa Maria (SENIORium)
Klammer Christine (Würzenberg)
Kloibhofer Amalia (Oberkalmberg)

Peham Maria (SENIORium)

Leimer Johann (SENIORium)

Ebner Albin (SENIORium)
Mayrwöger Johann (SENIORium)
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WILLKOMMENSBONUS

„Werden Sie Kund:in der Raiffeisenbank in Bad Kreuzen, denn bei uns stehen 
Service und persönliche Betreuung an erster Stelle. Mit unserem kostenfreien 
Kontowechsel-Service machen wir Ihnen den Umstieg besonders einfach. Außer-
dem profitieren Sie von kostenloser Kontoführung inkl. einer Kreditkarte im 1. 
Jahr. Und das Beste: Unser Team ist täglich persönlich für Beratungen für Sie da.

Unsere SB-Zone umfasst folgende Geräte: 
• Bankautomat für Bargeldbehebungen
• Zusätzlich hat dieser Bankautomat für Raiffeisenkund:innen eine Überwei-

sungs- und Kontoauszugsdruckfunktion
• Überweisungsbox für Zahlscheine 

Unsere umfangreiche SB-Zone ermöglicht Ihnen, Ihre Bankgeschäfte bequem 
und flexibel – ganz unabhängig von unseren Öffnungszeiten - zu erledigen.“
 
Franz Neuhauser
Bankstellenleiter der Raiffeisenbank in Bad Kreuzen

Vereinbaren Sie 
jetzt Ihren 

Beratungstermin:

GRATIS
KONTOFÜHRUNG 

INKL. KREDITKARTE
IM 1. JAHR

raiffeisenbank-perg.at

Bauern
schützen
Natur
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Zahlen und
Fakten

Landwirtschaft und
Umweltschutz gehen
Hand in Hand
Das ÖPUL gilt europaweit als
Vorbild. Mit einem Anteil von in etwa
25 Prozent ist es eine wichtige
Komponente der agrarischen
Ausgleichszahlungen für die
bäuerlichen Familienbetriebe.
Finanziert wird es durch Gelder der
EU, des Bundes und der Länder. Es
soll auch in den nächsten 
Jahren fortgeführt und
weiterentwickelt werden.

Das Österreichische
Agrarumweltprogramm (ÖPUL)
feiert heuer 30 Jahre Erfolg.
Mit 80 Prozent Teilnahmequote
trägt es maßgeblich zum Schutz
von Klima und Biodiversität bei.
Oberösterreich punktet mit 86
Prozent Teilnahme und fördert
damit entscheidend die
biologische Vielfalt.

Betrachtet man ganz
Österreich so werden
derzeit rund 240.000
Hektar als
Biodiversitäts- und
Naturschutzflächen
sowie als Ackerbrachen
ausgewiesen. Das
entspricht in etwa fünf
Prozent der gesamten
Acker- und
Grünlandfläche. Das
ÖPUL verbindet
Landwirtschaft mit
Umweltschutz, indem es
Bauern als Bewirt-
schafter einbindet.

- Steigerung der
Artenvielfalt
-Farmland Bird Index
stabilisiert
-14,5 %-ige Treibhaus-
gas-Reduktion seit
1990
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© Kuscheiart

Vor Ort mitwandern, Gewinnspiel-Code entdecken und einen Wanderurlaub gewinnen.

© Kuscheiart

© Kuscheiart

© Kaindlstorfer
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t/wandern-verbindet

Die Donauregion ruft 
zum Wanderabenteuer:

GEMEINSAM SCHRIT T FÜR SCHRIT T 
IN GUTER GESELLSCHAFT

Wanderschuhe schnüren & los geht‘s: 
Die Donauregion in Oberösterreich und 20 ihrer 
Mitgliedsgemeinden – von Schärding bis Waldhau-
sen – laden im Herbst zu unvergesslichen Wander-
touren ein.

„Wandern verbindet“ hautnah erleben heißt: Mitwan-
dern, gesellige Stunden in unserer schönen Natur 
verbringen und sich auf die regionalen Kostbarkeiten 
und Köstlichkeiten bei den Lab-Stationen freuen.

#wirsinddonauregion #wandernverbindet

„Wandern verbindet“

Termine: 6.9.-26.10.2025 an jedem Wochenende

LANDESHAUPTMANN
THOMAS STELZER

Mit Handschlag 
und Herzschlag. 
Für Oberösterreich.

Oberösterreich ist ein Land wie ein Handschlag. Weil bei uns Verlässlichkeit 

zählt, weil es bei uns um Zusammenhalt geht. Für dieses Oberösterreich 

geben wir jeden Tag alles, packen wir jeden Tag an – für dieses 

Oberösterreich arbeiten wir mit jedem Herzschlag.

 

Handschlag und Herzschlag, das ist, wie wir unser Land gestalten.

Handschlag und Herzschlag, das ist, was uns in Oberösterreich ausmacht.

Ihr Thomas Stelzer



40

daheim in oberösterreich

veranstaltungskalender
Datum Uhrzeit Veranstaltung Veranstalter Veranstaltungsort

21.08.2025 14:00 Uhr
Ferienaktion: Naturerlebnis 
mit den WaundaFreind

Tourismusverein Gsund 
Leben + WaundaFreind

Eingang zum Kneippweg 
(beim Hundeabrichteplatz)

22.08.2025 16:00 Uhr
Ferienaktion: Faustball-
Schnuppertraining

Union Sektion Faustball
Faustballplatz 
(Trainingsplatz)

23.08.2025 09:00 Uhr
Ferienaktion: Abenteuer 
Jagd, Wald und Schule 

Jagdgesellschaft Bad 
Kreuzen

Lindenbichler

24.08.2025 10:00 Uhr
Frühschoppen bei 
Strudengauer Messe

Musikverein Bad Kreuzen
Strudengauer Messe 
Waldhausen

29.08.2025 14:00 Uhr
Ferienaktion: Ein Tag mit 
dem Bürgermeister

Familienausschuss der 
Marktgemeinde

Gemeindeamt Bad Kreuzen

30.08.2025 11:00 Uhr
Vereinsmeisterschaftsfinalsp
iele

Union Sektion Tennis Tennisplatz Bad Kreuzen

07.09.2025 09:30 Uhr Marktfest 2025 Marktgemeinde Bad Kreuzen Ortszentrum

07.09.2025 11:00 Uhr
Spezialitäten vom Buffet 
beim Marktfest

Gasthaus Schiefer Gasthaus Schiefer

13.09.2025 09:00 Uhr
Saisonabschluss-
Doppelturnier

Union Sektion Tennis Tennisplatz Bad Kreuzen

14.09.2025 09:30 Uhr Feier der Jubelpaare
Goldhaubengruppe Bad 
Kreuzen

Pfarrkirche Bad Kreuzen

21.09.2025 08:00 Uhr Generationencafé Seniorenbund Bad Kreuzen Pfarrhof/Alte Küche

25.09.2025 Wildwochen Gasthaus Schiefer Gasthaus Schiefer

27.09.2025 11:00 Uhr Genussherbst
Tourismusverein Gsund 
Leben

Schatz.Kammer Burg 
Kreuzen

28.09.2025 09:00 Uhr Erntedankfest Pfarre Bad Kreuzen Pfarrkirche Bad Kreuzen

28.09.2025 10:00 Uhr Genussherbst
Tourismusverein Gsund 
Leben

Schatz.Kammer Burg 
Kreuzen

05.10.2025 09:00 Uhr
Radio Oberösterreich 
Wandertag

Tourismusverein Gsund 
Leben / ORF Radio OÖ

Start: Marktplatz

08.11.2025
Faustballturniere 
Damen/Herren

Union Sektion Faustball SMS Sporthalle Bad Kreuzen

15.11.2025 20:00 Uhr Musikerball Musikverein Bad Kreuzen Gasthaus Schiefer

22.11.2025 Perchtenlauf Wirtschaftsbund
Schatz.Kammer Burg 
Kreuzen

22.11.2025 
23.11.2025

10:00 Uhr Adventausstellung
Tourismusverein Gsund 
Leben/Burgfreunde

Schatz.Kammer Burg 
Kreuzen

06.12.2025 09:00 Uhr Gemeindeseniorentag Gemeindeamt Bad Kreuzen Pfarrkirche/GH Schiefer

06.12.2025 14:00 Uhr Nikolausaktion Wirtschaftsbund Kirchenplatz

06.12.2025 14:00 Uhr
Punschstand der 
Landjugend

Landjugend Bad Kreuzen Kirchenplatz


